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Alles eine Frage der Perspektive?
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II. ENTWICKLUNGSGESCHICHTLICHE
BETRACHTUNG

1. Datenhunger

Á Daten ƷInformationen ƷWissen ƷMacht und Einfluss

Á Vom Zensus  zu Big Data
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2. Datenschutz: 
Eine Entwicklung in mehreren Phasen

Á 1960er/1970er Jahre: Schutz der Geheimsphäreï

Regelungen zum Schutz vor missbräuchlicher 

(maschineller) Datenbearbeitung durch den Staat

Á Hessisches Datenschutzgesetz (1970)

Á Freedom of Information Act (1966), «Privacy Act» 

(1974)

Á Urteil des BVerfG zum Volkszählungsgesetz (15.12.1983): 

Recht auf informationelle Selbstbestimmung
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Á Internationalisierung und Europäisierung des Datenschutzes

Á OECD

Á Europarat
Å Rechtsprechung zu Art. 8 EMRK (Recht auf Privat- und Familienleben)

Å Übereinkommen vom 28.1.1981 zum Schutz des Menschen bei der 

automatisierten Verarbeitung von Personendaten (SEV Nr. 108); 

Zusatzprotokoll vom 8.11.2001 (SEV Nr. 181)

Å Revision SEV Nr. 108

Á EU
Å RL 95/46/EG vom 24.10.1995 zum Schutz natürlicher Personen bei der 

Verarbeitung personenbezogener Daten und zum freien Datenverkehr

Å Rahmenbeschluss 2008/977/JI des Rates vom 27.11.2008 über den Schutz 

personenbezogener Daten, die im Rahmen der polizeilichen und justiziellen 

Zusammenarbeit in Strafsachen verarbeitet werden

Å Neu: RL (EU) 2016/680 vom 27.4.2016 zum Schutz natürlicher Personen 

bei der Verarbeitung personenbezogener Daten durch die zuständigen 

Behörden zum Zwecke der Verhütung, Ermittlung, Aufdeckung oder 

Verfolgung von Straftaten

Å Neu: Verordnung (EU) 2016/679 vom 27.4.2016 («Datenschutz-Grundverordnung»)
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3. Datenschutz: Entwicklung in der Schweiz

Á «Fundament»

Á Grund- und menschenrechtliches Fundament

Á Zivilrechtliches Fundament: Art. 28 ZGB

Art. 10 BV
Recht auf Leben 

und persönliche 

Freiheit

1é
2 Jeder Mensch hat das Recht auf persönliche Freiheit, insbesondere auf 

körperliche und geistige Unversehrtheit und auf Bewegungsfreiheit.
3é

Art. 13 BV
Schutz der 

Privatsphäre

1 Jede Person hat Anspruch auf Achtung ihres Privat- und Familienlebens, ihrer 

Wohnung sowie ihres Brief-, Post- und Fernmeldeverkehrs.
2 Jede Person hat Anspruch auf Schutz vor Missbrauch ihrer persönlichen 

Daten.

Art. 8 EMRK
Recht auf Achtung 

des Privat- und 

Familienlebens

1 Jede Person hat das Recht auf Achtung ihres Privat- und Familienlebens, 

ihrer Wohnung und ihrer Korrespondenz.
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Á Allgemeine und besondere Datenschutzgesetze

Allgemeine Datenschutzgesetze

Bundesgesetz über den Datenschutz 
(DSG) vom 19. Juni 1992

Art. 2: Dieses Gesetz gilt für das 

Bearbeiten von Daten natürlicher und 

juristischer Personen durch:

a. private Personen;

b. Bundesorgane

Kantonale Datenschutzgesetze

(gestützt auf Mustergesetz der

KKJPD 1980)

Besondere Datenschutzvorschriften

Ergänzung oder Modifizierung der allgemeinen Vorschriften 

Gesetzliche Erlaubnistatbestände für die Datenbearbeitung


